
  
  

Information nach Art. 13 DSGVO zum Einheimischenmodell       

Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen  

Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist:   

Stadt Grafing b.München  

Erster Bürgermeister Christian Bauer  

Marktplatz 28  

85567 Grafing b.München  

E-Mail: info@grafing.de  

Telefon: +49 (0) 8092 703 9101  

Telefax: +49 (0) 8092 703 37  

1. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten  

Behördlicher Datenschutzbeauftragter der Stadt Grafing b.München  

- persönlich- 

Marktplatz 28  

85567 Grafing b.München  

Telefon: +49 (0) 8092 703 0  

E-Mail: datenschutz@grafing.de  

  

2. Zwecke der Verarbeitung  

Die Stadt Grafing b.München verarbeitet Ihre personenbezogenen Daten zum Zwecke der Abwicklung des 

Einheimischenmodells.  

3. Rechtsgrundlage der Verarbeitung 

Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung ist: 

- Art. 6 Abs. 1 Buchst. e DSGVO i.V.m. Art. 4 Abs. 1 BayDSG oder 

- Art. 6 Abs. 1 Buchst. a DSGVO oder 

- Art. 9 Abs. 2 Buchst. a DSGVO, soweit Gesundheitsdaten (Grad der Behinderung) verarbeitet werden. 

  

4. Kategorien der verarbeiteten personenbezogenen Daten 

Bestandsdaten (Name, Anschrift, Kontaktinformationen, Ehrenamt usw.), Sozialdaten und Bonitätsdaten   

5. Empfänger der personenbezogenen Daten  

Ihre personenbezogenen Daten werden weitergegeben an:  

- Bedienstete/Organisationseinheiten innerhalb der Stadtverwaltung der Stadt Grafing b.München 

 

6. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten  

Die Daten werden nach Ablauf von 5 Jahren vernichtet  

  

7. Betroffenenrechte   

Hinsichtlich der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten stehen Ihnen nach der DSGVO folgende Rechte zu: 

Sie haben das Recht auf Auskunft über die von der Stadt Grafing b.München von Ihnen verarbeiteten personenbezogenen 

Daten sowie auf weitere mit der Verarbeitung zusammenhängende Informationen (Art. 15 DSGVO). 

Für den Fall, dass personenbezogene Daten über Sie nicht (mehr) zutreffend oder unvollständig sind, können Sie eine 

Berichtigung und ggf. Vervollständigung dieser Daten verlangen (Art. 16 DSGVO). Unabhängig davon wird in diesen Fällen 

dringend um Berichtigung und Vervollständigung der Daten gebeten, um die in Nr. 3 genannten Aufgaben bzw. Zwecke 

ordnungsgemäß erfüllen zu können. 

Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, können Sie die Löschung Ihrer personenbezogenen Daten (Art. 17 DSGVO) 

oder die Einschränkung der Verarbeitung dieser Daten verlangen (Art. 18 DSGVO). Das Recht auf Löschung nach Art. 17 

Abs. 1 und 2 DSGVO besteht jedoch unter anderem nicht, wenn und soweit die Verarbeitung personenbezogener Daten 

erforderlich ist zur Wahrnehmung einer Aufgabe, die im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt 

erfolgt.  

Sie haben das Recht, sich bei einer Aufsichtsbehörde im Sinn des Art. 51 DSGVO über die Verarbeitung Ihrer 

personenbezogenen Daten zu beschweren. Zuständige Aufsichtsbehörde ist der Bayerische Landesbeauftragte für den 

Datenschutz (vgl. https://www.datenschutz-bayern.de, Rubrik „Landesbeauftragter – Kontakt“). 

 

8. Widerspruchsrecht 

Im Übrigen können Sie aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, der Verarbeitung Sie 

betreffender personenbezogener Daten jederzeit widersprechen (Art. 21 DSGVO). Sofern die gesetzlichen 

Voraussetzungen vorliegen, verarbeiten wir in der Folge Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr.  

 

9. Auf das Widerspruchsrecht wird in dem Fragebogen zum Einheimischenmodell hingewiesen. 

https://www.datenschutz-bayern.de/

